
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Nicht vom Unterzeichner oder von der Unterzeichnerin auszufüllen! 
 
 
 
 

Nr Familienname, Vorname(n) Geburtsdatum Anschrift 
im Melderegister verzeichnete alleinige Wohnung oder 
Hauptwohnung in Berlin am Tage der Unterschrift 

Tag der 
Unterschrift 

Unterschrift Gü
ltig
* 

Un
gül
tig
* 

0 MUSTERMANN, Max 04.06.1990 Musterstraße 12, 12345 Berlin 20.06.18    
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Unterschriftenliste zum 
Antrag auf Einleitung eines Volksbegehrens 

Unterstützungsunterschrift 
Ich unterstütze das Volksbegehren 
Bitte vollständig in Druckschrift ausfüllen 

Amtliche Kostenschätzung: Wenn die Kündigung der 
genannten rundfunkbezogenen Staatsverträge durch das 
Land Berlin wirksam würde, entfiele in Berlin die 
Rechtsgrundlage für Auftrag und Finanzierung des 
öffentlich-rechtlichen Rundfunks. Die privaten und nicht 
privaten Nutzerinnen und Nutzer in Berlin könnten nicht 
mehr zu Rundfunkbeiträgen herangezogen werden. 
Aufgrund der verfassungsgerichtlich bestätigten 
grundgesetzlichen Bestands- und Entwicklungsgarantie 
für öffentlich-rechtlichen Rundfunk müsste das Land 
Berlin die Grundversorgung in anderer Weise 
sicherstellen. Hierfür fielen Kosten an, die nicht genau zu 
beziffern sind.  
 

Wichtiger Hinweis: Unterschriftsberechtigt sind nur 
Personen, die am Tage der Unterzeichnung zum 
Abgeordnetenhaus von Berlin wahlberechtigt sind, d.h. alle 
Deutschen, die mindestens 18 Jahre alt, mindestens seit drei 
Monaten vor diesem Tag in Berlin mit alleiniger Wohnung 
oder mit Hauptwohnung im Melderegister verzeichnet und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Fehlende, 
unvollständige, fehlerhafte, unleserliche oder nicht 
handschriftliche Angaben können die Unterschrift ungültig 
machen. Ungültig sind auch Eintragungen, die Zusätze oder 
Vorbehalte enthalten, nicht fristgerecht erfolgen oder 
eingereicht werden oder mit Telefax oder elektronisch 
übermitelt werden.  

 

Antragstext: Der Senat wird aufgefordert, zum nächstmöglichen 
Termin, dem Vorsitzenden der Ministerpräsidentenkonferenz 
schriftlich die Kündigung des Rundfunkstaatsvertrages, des 
Rundfunkbeitragsstaatsvertrages, des Rundfunkfinanzierungs-
staatsvertrages, des ARD- Staatsvertrages, des ZDF-Staats-
vertrages, des Deutschlandradio-Staatsvertrages, sowie des 
RBB- Staatsvertrages zu erklären. 

 

Trägerin des Volksbegehrens ist:  
Jetzt! Direkte Demokratie e.V. Paul-Robeson-Straße 3, 10439 Berlin 

Amtliche Bescheinigung*:                            Bezirksamt _____________________________________________________________ von Berlin - Bezirkswahlamt- 

Der Unterzeichner / die Unterzeichnerin Nr.________________________ ist nicht unterschriftsberechtigt, weil_______________________________________________ 

Dienstsiegel                      Im Auftrag_________________________________________________________________ 
Begründung in Kurzform 

Auch in Internet:  
www.ausGEZahlt-berlin.de 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über	dieses	Volksbegehren	
Die	 Aktion	 „ausGEZahlt-Berlin“	 will	 das	 von	 vielen	 von	 uns	 als	 ungerecht	 und	 nicht	 mehr	 nachvollziehbar	 empfundene	 System	 der	
Rundfunkbeiträge	 durch	 ein	 Volksbegehren	 beseitigen.	 Wir	 wollen	 einen	 öffentlich-rechtlichen	 Rundfunk,	 der	 auf	 Zwangsbeiträge	
verzichtet,	mit	dem	Geld	seiner	Zuschauer	sparsam	umgeht	und	sich	auf	kulturelle	Inhalte,	frei	von	politischer	Einflussnahme,	konzentriert.	
Hierzu	wollen	wir	 im	 ersten	 Schritt	 die	Rundfunkstaatsverträge	 durch	 das	 Land	Berlin	 kündigen.	Nach	 der	 Erklärung	 der	Kündigung,	
möglich	 jeweils	 immer	zum	31.12.	eines	 Jahres,	setzt	eine	Kündigungsfrist	von	2	 Jahren	ein.	Genug	Zeit	 für	eine	breite	gesellschaftliche	
Diskussion	über	die	Zukunft	(der	Finanzierung)	des	öffentlich-rechtlichen	Rundfunks	in	Deutschland.	 

Wie	Sie	mitmachen	können 

Um	ein	Volksbegehren	in	Berlin	einleiten	zu	können,	benötigen	wir	20.000	Unterstützungsunterschriften.	Sie	können	mitmachen,	indem	Sie	
diese	 Unterschriftenliste	 ausdrucken,	 von	 Familie,	 Freunden	 und	 Bekannten	 unterzeichnen	 lassen	 und	 uns	 per	 Post	 zuschicken.	 Zur	
Teilnahmeberechtigung	beachten	Sie	bitte	die	Hinweise	auf	der	Unterschriftenliste.	Mehr	 Infos	zu	Teilnahmemöglichkeit	 an	der	Aktion	
finden	Sie	auch	im	Internet	www.ausgezahlt-berlin.de.	

 
 
 

Per	Post	an:	
	
Jetzt!	Direkte	Demokratie	e.V.	
Paul-Robeson-Straße	3	
10439	Berlin	

 
 
 


